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Der vorlänufige Abſchluß der hamburger Frage

Die Freitagsſitzung des Reichstags in welcher die ham
verlor alles

weſentliche Intereſſe dadurch daß ſich in ihr die Nachricht
verbreitete es ſei ein Präliminarzollvertrag zwiſchen der
Reichsregierung und den Vertretern Hamburgs abgeſchloſſen
worden der auch bereits die Zuſtimmung des hamburger

Ueber den näheren Jnhalt dieſes Ver

dm

ſo lange durchaus fraglich als die hamburger Bürgerſchaft
nicht ihre S dazu gegeben hat

bare Vermuthungen auffſtellen

t Ob dies geſchehenwird iſt einſtweilen ganz ungewiß es laſſen ſich eben weil
die Einzelheiten des Vertrags nicht bekannt ſind und die
hamburger Bevölkerung ſich aus begreiflichen Gründen in
großer Erregung befindet nicht einmal irgend welche halt

Inzwiſchen wurde von Leuten
die darüber unterrichtet ſein können ausdrücklich hervor

gehoben der Vertrag ſei derart daß Hamburgs Welthandel
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dabei beſtehen könne und man hoffe daher daß die Bürger
ſchaft trotz ihrer augenblicklich ſehr gereizten Stimmung das
Abkommen genehmigen werde

Durch dieſe überraſchend ſchnelle Entwickelung der thatſäch
lichen Lage der Dinge war die Debatte des Reichstags über
holt und ſie konnte ſich nur noch in allerlei mehr oder minder
ſpitzfindigen Rechtserläuterungen bewegen Das that ſie denn
auch in reichlichem Maße bei der außerordentlich dornigen
und verwickelten Lage der Rechtsfrage lohnt es ſich indeſſen
jetzt nicht mehr näher darauf einzugehen kommt wie zu
hoffen ſteht eine Einigung mit Hamburg zu Stande ſo mag
man dieſe ſehr abſtruſen Dinge ganz auf ſich beruhen laſſen
Der Reichstag nahm ſchließlich den ultramontanen Antrag
an der dem Sinn nach gleichbedeutend dem Wortlaute nach
ein wenig milder wie der nationalliberale Antrag den
Reichskanzler erſuchte in dem gegenwärtigen Zuſtande der
Dinge vor einem endgiltigen Abſchluſſe der Verhandlungen
mit Hamburg über den Zollanſchluß keine Aenderung ein
treten zu laſſen Der Antrag entſpricht vollkommen dem
was das deutſche Volk von der Volksvertretung zu erwarten
berechtigt war ſeine entſprechende Berückſichtigung wird in
der gegenwärtigen Lage der Sache vorausſichtlich keinen
Widerſtand mehr finden

Die Freude über die Erledigung oder wenigſtens den An
fang der Erledigung dieſer leidigen Angelegenheit iſt leider
nicht ungetrübt So lange nicht hinlänglich klar geſtellt iſt
daß das Recht des Stärkeren keinen unbilligen Einfluß
auf den Abſchluß des Präliminarvertrages mit Hamburg

s hat wird überall ein ſehr peinliches Gefühl zurück
leiben Steht man aber auch hiervon ab ſo hat das ganze

Vorgehen des Reichskanzlers auch in dieſer Sache von Neuem
gezeigt wie außerordentlich ſchwierig ein dauerndes Zuſam
mengehen des Liberalismus mit ihm iſt wie gering die Aus
ſichten auf die Erneuerung eines Bündniſſes ſind das in
dem erſten Jahrzehnt der deutſchen Reichsgeſchichte ſo viel

Segensreiches geſchaffen hat Unbeſehen kann heute keine
liberale Fraction welche dieſen Namen nicht gänzlich ver
wirken will mit dem Reichskanzler wandeln und eine Ver
ſtändigung von Fall zu Fall die etwas anderes iſt als blinde
Ergebung in ſeinen unabänderlichen Willen iſt unſer leitender
Staatsmann weniger denn je ſei es fähig ſei es geneigt
einzugehen Auf der anderen Seite droht dem beſonnenen
Liberalismus die Gefahr durch die Fortſchrittspartei immer
wieder vor dem Lande blosgeſtellt zu werden was Hr Rich
ter am Mittwoch und Freitag wo er ſeinen berufenen Antrag
ſelbſt zurückzog weil derſelbe dem Sinne nach in den na
tionalliberalen und ultramontanen Anträgen enthalten ſei
geleiſtet hat würde in England und Frankreich kaum mög
lich ſein Denn was anderes beſagte dieſe Erklärung als
e n Antrag rein des Spektakelns wegen geſtellt wor
en iſt

n

Politiſche Ueberſicht
Den Vertrag Frankreichs mit dem Bey von Tunis hat

der Senat am Freitag ohne Debatte angenommen nachdem
Gontaut Biron erklärt hatte die Rechte werde da ſie keine
Schwierigkeiten ſchaffen wollte für den Vertrag ſtimmen in
dem ſie die Verantwortung für alle eventuellen Folgen der
Regierung überlaſſe Von der Expeditionsarmee verlautet
daß die Colonne des Oberſten Jnnocenti in Oran in den
Nächten vom 19 und 20 d beunruhigt worden ohne daß es
indeß zu einem Zuſammenſtoß mit dem Feinde kam Das
Gewehrfeuer hatte kein ernſtliches Reſultat Am 21 d ſetzte
die Colonne den Marſch nach Chellala fort Während des
Marſches traf der Caid bei den franzöſiſchen Truppen ein
und erklärte daß er die Thore der Stadt gegen die Jnſur
genten geſchloſſen habe Die Colonne bezog in der Nähe
von Chellala ein Lager Etwa 12 Kilometer davon entfernt
wurde ein Lager der Feinde bemerkt Jn der Nacht wurden
abermals Gewehrſchüſſe gewechſelt

Jn der Freitags Sitzung des engliſchen Unterhauſes
beantwortete Unterſtaatsſecretär Dilke eine Reihe von An
fragen in Bezug auf äußere Politik Er erklärte zunächſt
die Regierung habe ſich mit ihrem diplomatiſchen Agenten in
Sofia in Verbindung geſetzt um dem Parlamente die Schrift
ſtücke vorlegen zu können aus denen ſich die Gründe zur
Erklärung des jüngſt vom Fürſten von Bulgarien gethanen
Schrittes ergäben Auf eine Frage Arnolds ob keine Auf
zeichnungen vorhanden ſeien über die Converſation Salisbury s
betreffend die Beſetzung von Tripolis durch Jtalien als Ent
ſchädigung für Frankreichs Einmarſch in Tunis antwortete
Dilke daß alle Mittheilungen welche die Regierung in der
tuneſiſchen Angelegenheit machen könne in dem bereits vor
gelegten Schriftwechſel enthalten ſeien Er ſei nicht geneigt
ſich bei Beantwortung der Frage Arnold s in irgend eine
Discuſſion über dieſen Gegenſtand ziehen zu laſſen Weiter
erklärt Dilke die Regierung habe keine Jnformation darüber
erhalten daß Rußland das Tekketurkmenengebiet annectirt
habe Jm Fortgange der Sitzung wurde der Antrag in
die Specialberathung der iriſchen Landbill einzutreten an
genommen und die Debatte ſodann auf Sonnabend vertagt

Das neugewählte däniſche Folkething iſt Freitag den27 zuſammengetreten Der Deputirte Krabbe iſt Fredſorige

zum Präſidenten wiedergewählt worden
Jn Bezug auf die Verhandlungen im engliſchen Unterhauſe

über die Judenhetzen in Rußland wird von der Agence Ruſſe

betont das Rußland keiner Ermahnung von Außen bedürfe
um ſeine Pflicht zu erfüllen Die Entſendung von Truppen
zum Schutze der jüdiſchen Bevölkerung die von den Localbe
hörden zu Gunſten der jüdiſchen Einwohner getroffenen Maß
regeln und die Worte des Kaiſers der jüdiſchen Deputation
gegenüber hätten bewieſen daß in Rußland alle Bürger ohne
Unterſchied der Raſſe und Religion gleichen Schutz genöſſen

Dieſelbe Agence bezeichnet es als unrichtig daß der ruſſi
ſche Botſchafter in Wien v Oubril den Auftrag erhalten
habe in Wien wegen der Kleinruſſen in Galizien vorſtellig
zu werden ebenſo unrichtig ſei auch daß der öſterreichiſche
Botſchafter in Petersburg Graf Kalnoki wegen des Zuſtrö
mens von Juden aus Rußland nach Oeſterreich Vorſtellungen
gemacht habe Gegenüber den unſinnigen Uebertreibungen
welche der Jntranſigeant über die Gefangenſchaft der Jeſſe
Helfmann in die Welt geſetzt hat r der Golos einige

Details über das Leben der gefangenen Nihiliſtin Die Ein
zelzelle im Gebäude des Unterſuchungsgefängniſſes in welcher
die Gefangene untergebracht iſt ca 14 Fuß lang und 8 Fuß
breit beſitzt Bett Stuhl und Tiſch und ein Fenſter von
mattem Glaſe Die w heißt es weiter erhalte täglich
zwei Mahlzeiten und Thee und promenire täglich auf dem
Hofe Von Folter ſei nicht die Rede die Behandlung ſei im
Gegentheil human Auch die Nachricht von einer Frühgeburt
der Helfmann wird vom Regierungsboten wie vom Regie
rungsanzeiger entſchieden dementirt Jm letzteren macht das
Departement der Reichspolizei bekannt daß drei der bekann
teſten Geburtshelfer in Petersburg Slawjansky Balandin
und Sutugin die Gefangene unterſucht und ihren Zuſtand
durchaus normal fortſchreitend befunden haben Der Czar
empfing am 26 den bisherigen ſerbiſchen Geſandten Protitſch
in Abſchiedsaudienz hierauf überreichte der neu ernannte
Geſandte Horvatowiſch ſein Beglaubigungsſchreiben Die
Großfürſten Sergius und Paul ſind in Athen eingetroffen
und ſetzen Sonntags ihre Reiſe nach Jeruſalem fort Der
Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff wird wie es heißt Donners
tag in Petersburg eintreffen Wie die ruſſiſche St Pe
tersburger Zeitung meldet hat der Chef des ruſſiſchen Ge
ſchwaders in den chineſiſchen Gewäſſern Admiral Leſſowsky
bereits für ſeine Perſon den Befehl erhalten nach Petersburg
zurückzukehren

Die Convention über die griechiſch türkiſche Grenzfrage
befindet ſich in den Händen des griechiſchen Cabinets
deſſen Annahmeerklärung für Sonnabend erwartet wurde
Allgemein herrſcht nun die Zuverſicht auf einen befriedigenden
Ausgang der Grenzangelegenheit Zur Ueberwachung der
Ausführung der Grenzconvention ſollen die Mitglieder
der t itärtſchen Commiſſion der Mächte Ende Juni ernannt
werden

Die Pforte hat nach in Athen eingetroffenen Nachrichten
bereits ſieben türkiſche in Lariſſa befindliche Bataillone nach
Salonichi dirigirt Der engliſche Botſchafter Göſchen iſt
Donnerstag früh von Konſtantinopel abgereiſt ſein Nach
folger Lord Dufferin wird in etwa 14 Tagen erwartet
Wie verlautet ſind die engliſchen Jnhaber türkiſcher Bonds
geneigt ſich mit der Pforte auf der Grundlage der Note
vom 25 Oct v J unter der Bedingung zu verſtändigen
daß die Einnahmen aus dem Tabak der Adminiſtration der
ſechs Steuern nicht entzogen werden

künſtlich beſchworenen Hexenſabbath handelt oder ob Berlin
Berliner Briefe

27 Mai
Der wunderſchöne Monat Mai hat endlich allen wetter

wendiſchen Launen entſagt und ſich mit voller Wonne in das
duftende und ſtrahlende Gewand des Frühlings gekleidet
Erquickend weht die Sommerluft faſt noch erquickender
rauſcht der Sommerregen mit dem ſüßen Behagen eines
Kindes dem Leid und Luſt noch untrennbar ineinander
rinnen lacht und weint der Himmel ſelbſt ſeine Blitze und
Donner wie ahnungsvoll bewegen ſie menſchliche Herzen
in der lieblichen Maiennacht Silberwölklein gleiten wie
holde Träume durch den kryſtallenen leuchtend verklärten
Aether Und tief unten in allem Duft und Qualm der
Menſchenwelt entfaltet der Lenz ſein buntes Banner aus
dem Schooße der uralten Mutter Erde bricht neues Leben
unendlich und unerſchöpflich hervor in ſolchen Tagen hören
wir die Quellen rauſchen die alles irdiſche Daſein tränken
t n gleich nicht wiſſen woher ſie kommen und wohin
ie gehen

Jn dem r Treiben und Wachſen der Natur er
ſcheint das menſchliche Leben gar gering und winzig krank
bis ins innerſte Mark und faſt iſt es als ſchämten wir uns
deſſen was wir mit ſo viel Eifer und Zorn ſo viel Haß
und Liebe die langen Monate des Winters hindurch getrieben
haben Eine unwillkürliche Abſpannung macht ſich überall
geltend wie immer um dieſe Jahreszeit in der Kunſt wie
in der Politik einzig nach einem ſüßen Nichtsthun einem
wachen Traumleben in den Armen der Natur ſehnt ſich der
Menſch No
Provinz über unſere Stadt herfallen wird es in ihr wimmeln
wie in einem Ameiſenhaufen einem Bienenkorbe dann aber
kommt die Stille die Todtenſtille des Sommers welche keine
menſchliche Kraft zu beleben vermag Von pſychologiſchemIntereſſe wird es Fin ob die Volksverſammlungen die jetzt

jeden Tag in unermüdlicher Haſt ſ drängen und jagen
auch die Tage der ſauren Gurken überſtehen werden damit
wird die vielumſtrittene Frage wirklich gelöſt werden ob es
ſich bei dieſem ganzen unheimlichen Spektakeln nur um einen

ch einmal wenn die Pfingſtſchwärme aus der ſ

wirklich von den holden Reizen der Reaction überwältigt iſt
Jeder Theil dieſer Alternative hat ſeine fanatiſchen Be
kenner ein abſchließendes Urtheil läßt ſich einſtweilen nicht
fällen Merkwürdig iſt allerdings die Zähigkeit mit welcher
faſt Abend um Abend in den allerverſchiedenſten Stadttheilen
einige tauſend Menſchen in dumpfen ſtickigen Sälen zuſam
menkommen um ſich bei ſchauderhaftem Biere und ſchauder
hafteren Cigarren in unverdaulichem Phraſenſchwall zum
tauſend und erſten Male auseinanderſetzen zu laſſen daß
Stöcker ein großer Mann ſei und Förſter Henrici Ruppel
ſeine würdigen Propheten und die Thatſache daß die Herren
v Minnigerode v Mirbach et hoc genus omne qua Ehren
gäſte in berliner Volksverſammlungen erſcheinen um als
Bannxerträger des neunzehnten Jahrhunderts jubelnd begrüßt
zu werden entbehrt nicht eines gewiſſen politiſchen Hautgouts
Wer die letzten fünfzehn oder zwanzig Jahre hier verlebt hat
kommt dabei aus dem Kopfſchütteln und tiefſinnigen Betrach
tungen über den Wechſel der Zeiten nicht heraus Jn der
That die Welt iſt rund und will ſich drehen aber ob ſie
ſich hierzulande wirklich einmal zur Abwechſelung auf den
Kopf geſtellt r das wird ſich erſt zeigen wenn die leere
Oede der heißen Sommerszeit und der weitmäulige Köcher
homeriſcher Scheltworte aus welchem Hr Stöcker und ſeine
Genoſſen die Koſten ihrer Stumpberedſamkeit beſtreiten ein
ander wie zwei ſchreckliche Ungethüme angähnen von denen
jedes trachtet das andere zu verſchlingen Beſtehen die
neueſten Weltverbeſſerer ſiegreich den Kampf mit dieſem
Drachen dann mögen ſie freilich hoffen mit ihren Plateniden
wechſeln einer ſchöneren Zukunft auch die Koſten der Wahl
chlacht decken zu können

Auf künſtleriſchem Gebiete läutet die vierte Aufführung des
Rings der Nibelungen welche eben über die Bretter des

Victoriatheaters geht die Saiſon aus Mehr wie von ihren
bis auf Wagners Muſikdrama geringfügigen Ergebniſſen

man in thegtraliſchen Kreiſen von einer zukünftigen
Erſcheinung des hieſigen Bühnenlebens dem deutſchen
Theater das in ähnlicher Weiſe wie das Théatre français
von namhaften Schauſpielern ge ründet und geleitet werden
ſoll Bekanntlich wird das von Arronge angekaufte Friedrich

Wilhelmſtädtiſche Theater die Heimſtätte dieſes neuen Kunſt
tempels werden Bei den unerfreulichen Zuſtänden die am
königl Schauſpielhauſe herrſchen iſt der Gedanke überall freudig
begrüßt worden und er verdient es ſicherlich in jedem Betrachte
allein man wird gut thun ſich vor allen überſchwänglichen
Hoffnungen zu hüten und gar eine neue Aera der deutſchen
Bühne von dieſem Unternehmen zu prophezeien Dazu ſind
die Dinge doch in keinem Betracht angethan Berlin iſt für
derartige Anſtalten die ebenſo hohe Anſprüche an den Ge
meinſinn wie an das Kunſtverſtändniß ſeiner Bewohnerſtellen
kein ſehr günſtiger Boden gar manche Spuren ſchrecken vor
dem kühnen Pfade zurück der betreten werden ſoll Für ein
neues Theater von den höchſten Anſprüchen fehlt hier ſo gut
wie alles was über die materiellen Vorbedingungen hinaus
geht es fehlen namentlich Dichter Kritiker und ſelbſt Schau
ſpieler Die Haupturſache des theatraliſchen Niederganges
den unſere Epoche mit Schrecken und Staunen erleben muß
iſt doch immer der Mangel an dramatiſchen Dichtern ein
neues Geſchlecht glänzender Bühnenpoeten wird aber das
neue Theater ſo wenig aus dem Boden ſtampfen können wie
das königliche Schauſpielhaus ſich bisher für dieſe Leiſtung
fähig gezeigt hat Ebenſo wenig exiſtirt hier eine Kritik
welche erziehend und fördernd eine Bühne im wirklichen
Hochwuchs en Könnens begleiten könnte die wenigen
ehrenwerthen Ausnahmen wie Karl Frenzel und einige an
dere die zudem meiſt viel zu eng und viel zu lange mit dem
Schillerplatze verwachſen ſind um ſich daneben mit vollem
Intereſſe einer neuen rivaliſirenden Kunſtſchöpfung widmen
zu können beſtätigen nur die Regel Die meiſten hieſigen
Kritiker ſind nur auf Lobhudeln und Herunterreißen geaicht
dieſelben Federn welche jetzt in den dicken Strichen der Re
clame von dem neuen Theater ſchreiben werden die erſten
ſein es in den Staub zu reißen wenn es irgend welche
Haken für ihren dürftigen Witz bietet Was endlich die
Schauſpieler anbetrifft ſo n zwar nach dieſer Richtung
das geplante Unternehmen glänzend gewappnet zu ſein venn
es trägt ja an ſeiner Stirn eben die berühmteſten Namen
ans dem Kreiſe der zeitgenöſſiſchen Bühnenkünſtler Indeſſen
lauert vielleicht gerade in dieſer prangendſten Blürhe der
giftigſte Wurm Denn die ſieben Künſtler welche das



ſtützungswohnſitzgeſetz entſpann ſich jedoch ein telegraphiſcher

vorzubeugen treffen ſie trotzdem nicht ein um ſo beſſer

Deutſches Reich
O Berlin 27 Mai Beim Reichskanzler Fürſten Bis

marck findet heute Abend eine größere parlamentariſche
Soirése ſtatt auf welcher aller Wahrſcheinlichkeit nach die
Delegirten des Hamburger Senats Dr Versmann und

Swald die den Anſchlußvertrag abgeſchloſſen haben die
Hauptrolle ſpielen werden Vor Kurzem wurde gemeldet
daß die Reichsregierung die Einführung des Monopols auf
Herſtellung von Dynamit beabſichtige Soviel Anklang
ein ſolcher Vorſchlag auch allem Anſcheine nach finden würde
ſo iſt derſelbe doch wie verlautet an maßgebender Stelle noch
nicht in greifbarer Geſtalt aufgetreten Jn dieſer Seſſion
kommt ein ſolcher Vorſchlag beſtimmt nicht mehr auch läßt
ſich für ſpäterhin nicht vorausſagen ob ein daraufhinzielender
Entwurf überhaupt gemacht wird Von der Verhängung

vor
Kurzem als nahe bevorſtehend bezeichnet wurde verlautet jetzt
des Belagerungszuſtandes über Leipzig die
Nichts mehr auch weiß man in Regierungskreiſen Nichts da
von daß die Maßregel ſchon geplant ſei und die Ausführung
bevorſtände

Der Kaiſer wohnte am Himmelfahrtstage früh dem
Gottesdienſte im Dome bei Nachmittags empfing der Kaiſer
den Großherzog von MecklenburgSchwerin welcher Donners
tag Nachmittag in der Reichshauptſtadt eingetroffen war
Freitag früh beſichtigte Kaiſer Wilhelm auf dem Tempelhbofer
Felde im Beiſein des Kronprinzen des Prinzen Friedrich
Karl 2c die 2 GardeInfanteriebrigade Um 5 Uhr Nach
mittag fand im kaiſerlichen Palais ein Diner von ca 30 Ge
decken ſtatt zu welchem u A der Großherzog yon Mecklen
burg Schwerin mit ſeinen beiden Adjutanten Prinz Auguſt
von Würtemberg Fürſt Wied Fürſt Pleß der deutſche Bot
ſchafter in Paris Fürſt HohenloheSchilligsfürſt Fürſt
HohenloheLangenburg der Herzog von Sagan e og von
Ratibor Staatsminiſter v Bötticher der Ober Präſident der
Provinz Schleſien von Seydewitz c Einladungen erhalten
Sonnabend Vormittag wird der Kaiſer öſtlich der Tempel
hofer Chauſſee die 3 GardeJnfanteriebrigade beſichtigen
Der Großherzog von Oldenburg hat am Donnerstag
von Zarskoje Selo aus die Rückreiſe angetreten und trifft
Sonnabend früh in Berlin ein Die Prinzen
Ferdinand und Karl von Hohenzollern werden bereits
in den nächſten Tagen von Bukareſt die Rückreiſe nach Deutſch
land antreten während ihr Vater der Erbprinz Leopold von
Hohenzollern noch einige Zeit daſelbſt zu verbleiben gedenkt

Der Nat Ztg meldet ein Privattelegramm Die
Staatsregierung hat dem Herzog Friedrich von Schleswig
HolſteinSonderburgGlücksburg als Ausgleichsobject für die
Glücksburger Anſprüche Schloß Schönburg und die
Domänen Frankenhauſen und Burguffeln im Kreiſe
Hofgeismar offerirt

Jn der am Freitag Nachmittag abgehaltenen Sitzung des
Hamburger Sengtes in Betreff des in Berlin über den
Zollanſchlufß getroffenen Abkommens hat der Senat den
Vertrag noch nicht ratificirt da er die Ankunft der Senatoren
Versmann und Swald abzuwarten wünſcht deren Abreiſe
von Berlin ſich in Folge einer Einladung des Reichs
kanzlers Fürſten Bismarck verzögert Der Senat dürfte den
Vertrag am nächſten Mittwoch der Bürgerſchaft zur Rati
fication vorlegen

Die Trib hört aus guter Quelle daß Fürſt Bismarck
urſprünglich beabſichtigt hatte die durch Herrn v Bötticher
zur Kenntniß gebrachte Erklärung perſönlich vorzutragen
Jn Folge der langen Rede des Abg v Varnbüler zum Unter

Austauſch zwiſchen dem Bundesrathszimmer und dem Reichs
kanzlerhauſe welcher damit endete daß Herr v Bötticher den

el erhielt die vorher ſchriftlich aufgeſetzte Formel zu
verleſen

Nach den bis jetzt vorliegenden Reſultaten erhielt bei der

n l in dem Wahlkreiſe Rinteln Hofgeis
mar Wolfhagen Senator Schlaeger 2668 Lehrer
Liebermann 2349 und Rittergutsbeſitzer von der Malsburg
918 Stimmen

Die Nordd Allg Ztg erhält eine im Druck hervorge
hobene Darlegung mehrfacher Fälle in denen das Bemühen
der Unterrichtsverwaltung den katholiſchen Religions
unterricht an Schullehrerſeminaren qualificirten
Geiſt lichen zu übertragen an dem kirchlichen Widerſpruch

ſei Die Darlegung ſchließt mit dem dringenden
Wunſche daß das bereitwillige Entgegenkommen der königlichen
Staatsregierung auf dem bezeichneten Gebiete künftig eine
entſprechende Erwiderung finden möge

Deutſcher Reichstag

Der Reichstag erledigte am 27 die allgemeinen Rechnungen
für 1876 77 in dritter Leſung ohne Debatte und ſetzte darauf
die Berathung über die Hamburger Anträge fort Es lag
heute folgender Antrag des Abg Mosle vor Der Reichstag
wolle beſchließen in der Erwägung daß es dringend wünſchens
werth iſt daß der behufs Verwirklichung des erſten und Haupt
ſatzes des Art 33 der Reichsverfaſſung Deutſchland bildet
ein Zoll und Handelsgebiet umgeben von gemeinſchaftlicher
Zollgrenze nothweudige in der Art der Verwirklichung durch
den Art 34 vorgeſehene Einſchluß der Hanſeſtädte Bremen und

in die gemeinſchaftliche Zollgrenze baldthunlichſt zur
usführung gelange und in der zuverſichtlichen Erwartung

daß der Herr Reichskanzler einerſeits und die Senate der
beiden Hanſeſtädte andererſeits ernſte Sorge tragen werden
dieſen Wunſch des Reichstages auf reichsverfaſſungsmäßigem

deutſche Theater gründen wollen ſind zumeiſt Gaſtſpiel
virtuoſen welche längſt jedes Einordnen und Unterordnen
in dem Ganzen eines Kunſtwerks verlernt haben wie Haaſe
und Barnay wie Clara Ziegler ſolche auf zahlloſen Ko
metenfahrten in den verſchiedenſten Eigenheiten GrillenSchrullen verhärteten Naturen ſich friedlich und ſelbſtlos zu

einem ſchönen Enſemble vereinen zu ſehen iſt eine Erſchei
nung die man wirklich erſt erlebt haben muß um ſie über
haupt für möglich halten zu können Natürlich werden dieſe
naheliegenden Bedenken keinen verſtändigen Menſchen hindern
dem neuen immerhin großartig angelegten das beſte
Gedeihen und Gelingen zu wünſchen nur aus den Augen
ſoll man ſie nicht verlieren um ſchmerzlichen Enttäuſchungen

ſtädtiſchen Behörden und Beamten

u bundesrathsfreundlichem Wegeſoraſch zur Erledigung zu bringen
wie die in Betracht kommenden ſehr gewichtigen und möglichſt
zu ſchonenden in der geſchichtlichen Entwickelung unſeres Vater
landes begründeten Verhältniſſe welche den gegenwärtig be
ſtehenden anormalen Zuſtand hervorgerufen haben es nur irgend
geſtatten geht der Reichstag über den Antrag Richter Dr Karſten
und rer den Antrag Ausfeld und Genoſſen zur Tagesord
nung über

Abg Mosle wies darauf hin daß inzwiſchen ein für die
weiteren Verhandlungen wichtiges Ereigniß eingetreten ſei am
Mittwoch Abend ſei der Präliminarvertrag zwiſchen den Bevoll
mächtigten Hamburgs und dem Reichskanzler unterzeichnet
worden Hört rechts Redner bezeichnete als ſeine Anſicht
daß ſeiner Meinung nach der Anſchluß der Hanſeſtädte ſchon
lange hätte ſtattfinden müſſen er wenigſtens habe ſich als
Bremer Bürger ausgeſchloſſen vom übrigen Deutſchland immer
als Paria gefühſt Darum fordere er ſeine Mitbürger auf ſich
ebenfalls dem Zollgebiete anzuſchließen Daß man ſich bemühe
der Unterelbe die Auslandsqualität zu ſichern ſei doch mindeſtens
eine undankbare Aufaabe Wenn Woilffſon ſeine Rede in der
letzten Sitzung geſchloſſen habe ihm blute das Herz ſo könne
er den Hanſeaten zurufen Seid ruhig Bürger Eure Jntereſſen
liegen in der Hand des genialen Staatsmannes der alles durch
zuſetzen vermag Große Heiterkeit Rufe nicht ableſen
Redner bat ſeinen Antrag anzunehmen falls das nicht geſchebe
wolle er wieder nach Amerika gehen das ſei beſſer als hier
Reichstags abgeordneter ſein

Abg Marquardſen erkannte den Rechtsſtandpunkt des
Bundesraths vollkommen an nahm aber für den Reichstag das
Recht in Anſpruch ſeine Bedenken und Erwartungen der
Reichsregierung vorzutragen Die Beſeitigung der Hamburger
Hauptzollämter ſchädige nicht blos den Hamburger Verkehr
ſondern auch den deutſchen Handel

Abg v Minnigerode wandte ſich gegen den Antrag von
Ausfeld der allein discutirbar ſei weil er ein feſtes Princip
aufſtelle daß nämlich die Verlegung der Zollgrenze auf der
Unterelbe nur durch das Geſetz erfolgen könne Das wider
ſpreche der hiſtoriſchen Entwickelung Redver verwies auf die
Verlegung der Zollgrenze von Wittenberge nach oberhalb Ham
burg und auf die Verlegung der Zollarenze aus Anlaß der Ein
verleibung Lauenburgs welche ohne Mitwirkung des Reichstags
erfolgt ſei Der Antrag Richter ſcheine ein Stück aus einem
Leitartikel zu ſein der irrthümlich in die Reichstagsdruckſachen
gekommen ſei er werde bei den Wahlen in Hamburg lediglich
die radicalen Elemente ſtärken

Abg Windthorſt conſtatirte zunächſt daß ihm von dem
Abſchluß der Vereinbarungen noch nichts officiell bekannt ſei
wenn der Bundesrath hier vertreten wäre würde er deswegen
eine Anfrage an denſelben richten Es erfülle ihn mit tiefer
Betrübniß daß die Bänke des Bundesraths leer ſeien Was
würde der Bundesrath ſagen wenn der Reichstag einmal den
Saal verlaſſen und den Bundesrath allein laſſen wollte Es
handele ſich um den Anſchluß der beiden Hanſeſtädte Bremen
und Hamburg den er auch wünſche aber nur aus der freien
Entſchließung beider Städte heraus Darin daß der Reichstag
ſeine Anſchauungen ausſpreche könne man doch keine Beein
fluſſung des Bundesraths erblicken Er der Redner könne dem
Bundesrathe nicht die Alleinweisheit zuerkennen Jn der Rechts
frage ſtehe er mit dem Abg Wolffſon auf demſelben Stand
punkte Er empfehle aber die Annahme ſeines Antrages weil
derſelbe keinem Standpunkte präjudicire

Abg Dr Delbrück motivirte das Fehlen ſeiner Unterſchrift
unter dem Antrage Ausfeld damit daß es nicht unbedenklich
ſei die Entſcheidung über ſtrenge Rechtsfragen dem Reichstage
zu übertragen er ſei auch heute noch der Anſicht daß die Ver
legung der Zollgrenze auf der Unterelbe nur durch Geſetz
erfolgen könne allein wenn der Bundesrath auf Grund ſeiner
Rechtsanſchauung Zollvorſchriften für die Unterelbe erlaſſen
ſollte ſo könnte jeder der wegen Zuwiderhandlung gegen dieſelben
vor Gericht geſtellt werde die Rechtsgiltigkeit der Verordnung
beſtreiten und die Sache würde dann vor dem richtigen Forum
zum Austrag kommen Außerdem hätten die auswärtigen
Mächte durch den Vertrag über die Aufhebung des Stader
Zolles den Anſpruch daß ihre Schiffe ohne angehalten zu
werden die Elbe bis Hamburg paſſiren können Wenn alle
Schiffe fremder Flagge ungehindert paſſiren können dann werde
man deutſche Schiffe nicht anhalten Jn der Aufhebung der
Hauptzollämter könne er keine Preſſion erblicken denn der
Großzhandel den man ja hauptſächlich als den Gegner des An
ſchluſſes betrachte werde davon gar nicht berührt ſondern nur
der Kleinverkehr Redner empfahl die Annahme des Antrages

Windthorſt
Abg v Kardorff plaidirte dann lebhaft für den Zollanſchluß

Wie in dem ſchon eingeſchloſſenen Lübeck werde auch in Hamburg
das Kleingewerbe aufblühen das Hinterland von 40,000,000
Bewohnern werde den Hanſeſtädten angeſchloſſen werden Aber
man ſträube ſich in Hamburg lediglich aus politiſchen Gründen
man fürchte mediatiſirt zu werden Redner bat alle Anträge
abzulehnen die einfache Ablehnung ſei eine ſchärfere

n des Antrages Richter als die motivirte Tages
rdnung
Damit ſchloß die Debatte Abg Richter Hagen erklärte

Namens der Antragſteller daß er in der Lage ſein werde na
Ablehnung der Anträge Mosle und Minnigerode ſeinen Antrag
zu Gunſten des Windthorſt ſchen zurückzuziehen da Windthorſt
n ſeiner Motivirung ausdrücklich zugegeben habe daß ſein

Antrag auch das Princip enthalte daß es innerhalb eines
Bundesſtaates nicht geeignet ſei durch andere Mittel als die
jenigen welche auf die freie Ueberzeugung wirken einen Ver

tragiſche uDie Anträge Mosle und Minnigerode wurden gegen die
Stimmen der Deutſchconſervativen der Reichspartei und der
Abgg Mosle und Treitſchke abgelehnt

Darauf zog Abg Richter ſeinen Antrag zu Gunſten des
Windthorſt ſchen zurück

Abg Minnigerode nahm ihn wieder auf
Abg Richter erklärte daß er eine ſo ſcherzhafte Behandlung

einer ernſthaften Sache nicht billigen könne er werde deshalb
gegen den neuen Antrag Minnigerode ſtimmen

er Antrag wird abgelehnt und der Antrag Windthorſt
angenommen für denſelben ſtimmen alle liberalen Parteien das
Centrum und der Abg Dr Falk Der Antrag Marquardſen
fand nur bei einem Theile der Nationalliberalen Zuſtimmung
der Antrag Ausfeld wurde zurückgezogen

Es folgte die zweite Berathung des Geſetz Entwurfs betreffend
die Erhebung von Reichsſtempelabgaben Nach längerer
Debatte wurden alle zu den Commiſſionsvorſchlägen be
der Nr I Actien Renten und Schuldverſchreibungen geſtellten
Abänderungsanträge abgelehnt und lediglich die Commiſſions
anträge genehmigt

Die weitere Berathung ſoll Sonnabend ſtattfinden Auf
der TagesOrdnung ſtehen außerdem noch die beiden Geſetze
Peken Aenderung des Zolltarifes und die darauf bezüglichen

etitionen

Halle den 28 Mai
Geſtern Nachmittag 4 Uhr fand das Leichenbegängniß

unſeres Erſten Bürgermeiſters Herrn Wilhelm
Richard Bertram von der Leichenhalle des Stadtgottes
ackers aus ſtatt Von 12 bis 1 Uhr bereits und wieder von
U 4 bis 25 Uhr ertönte das Trauergeläute ſämmtlicher
Glocken vom Thurme des Rathhauſes wehete vom Morgen
an die Trauerflagge Außer den Familiengliedern den

den Spitzen königlicher
Behörden c die ſich auf dem Rathhauſe verſammelt

treuen und klugen Haushalter t
früheren Wirkſamkeit des reichbegabten Vollendeten in hohen

wie ihn der immer am Rechten gehangen
verantwortungsreiches Amt gerufen
Geiſte zgaben zur geſegneten Führung des Amtes ſei
unſer Bertram reich ausgerüſtet geweſen aber mehr alz
Klugheit ſei und gelte mehr vor dem Herrn die Treue und
jenes Grundgeſetz ſeines Lebens am Rechte zu hangen nach dem
Rechte unbeirrt durch Freund wie Feind zu ſtreben habe
die Bürgſchaft dafür gegeben daß der Verſtorbene wenn ihm
eine längere von dem im rüſtigen Mannesalter Stehenden wohl
zu erhoffende Wirkſamkeit vergönnt geweſen wäre ein treuer
Haushalter eines ſo weit verzweigten Gemeinweſens
wie unſere Stadt würde geworden ſein Mit warmer
herzlicher Fürbitte für den Entſchlafenen für ſeine tieftrauernden
Angehörigen unter ihnen die greiſe Mutter und für das wahre
Beſte unſerer lieben Stadt Halle ſchloß der Redner ſeine den
Anweſenden gewiß zu Herzen gegangene Rede Dann ward unter
Vorantritt des die Choräle Chriſtus der iſt mein Leben
und Jeſus meine Zuverſicht anſtimmenden Chores der
reich mit Gaben der Liebe geſchmückte Sarg zur Ruheſtätte der
Familie getragen und die Leiche in der Nähe der des Vaters
des früheren Oberbürgermeiſters unſerer Stadt beigeſetzt Die
Einſegnung der unter Frühlingsblumen gebetteten irdiſchen Hülle
vollzog darauf derſelbe fungirende Geiſtliche und der Geſang des
Liedes Es iſt beſtimmt in Gottes Rath ec beendete
dir erhebende Feier die trotz der Ungunſt des Wetters ſichtlich
einen tiefen Eindruck bei den Anweſenden hinterließ

Meteorologtſche Station

27 Mai 10 U Ab 28 Mai 7 U Mrg
m

Barometer Millim 746,99 747,43
Thermometer Celſius 15,00 16,13Rel Feuchtigkeit 945 0 89 0 00Wind NEl1 N1

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 26 Mai Das Schwurgericht verhan

delte geſtern in 5 2ſtündiger Sitzung gegen den Schachtmeiſter
Andreas Mühlhaus aus Breitenworbis wegen wiſſentlichen
Meineides Der Angeklagte führte früher in Gemeinſchaft mit
ſeinem Schwager dem Schachtmeiſter Jgnaz Gremler Erd
arbeiten bei Eiſenbahnanlagen aus

Mühlhaus und Gremler Looſe zugeſchlagen erhielten und ein
Jeder Caution beſtellte Die Arbeiten führten beide gemein

und zahlten die Löhne gemeinſchaftlich Das urſprünglich dem
Gremler zugeſchlagene Loos warf keinen Nutzen ab Mühlhaus

ein Dieſer wendete ein daß er mit Mühlhaus übereingekommen
die Erdarbeiten gemeinſchaftlich auszuführen und Gewinn und
Verluſt gleichmäßig zu theilen Mühlhaus beſtritt das und
leiſtete am 14 October 1879 den ihm darüber zugeſchobenen Eid
ab Die Beweisaufnahme geſtern es wurden 16 Zeugen ver
nommen ergab daß Mühlhaus jenen Eid wiſſentlich falſch
geſchworen hat Die Geſchworenen ſprachen deshalb das

n worauf der Gerichtshof auf 2 Jahre Zuchthaus c
erkannte

Elſterwerda 27 Mai Vorgeſtern wurde unſerer Stadt
wieder einmal ein Stück alten Jnnungsweſens zur Schau
geboten ein Fleiſchermeiſter machte ſein Meiſterſtück und
wurde vorher der MeiſterOchſe mit Guirlanden geſchmückt und
vielſeitig beſchenkkt und behängt in Prozeſſion mit Muſik und
unter großem Volkszulauf durch die Straßen der Stadt und
dann zur Schlachtbank geführt Hieran ſchloß ſich ein Feſtmahl
für zahlreich geladene Gäſte und abends Tanzvergnügen alles auf
Koſten des jungen Meiſters Geſtern hatten wir einen äußerſt
gewitterreichen Tag Jn Hirſchfeld ſchlug der Blitz
zwei mal ein jedesmal in eine Scheune und einmal zündete er
Die Scheune brannte nieder Zu Pfingſten ſteht uns das

ch t der Fahnenweihe unſeres Militär Vereins bevor wobei
i ch wie man ſagt gegen 50 auswärtige Vereine betheiligen
werden Die neue ſchöne Fahne iſt in Leipzig hergeſtellt und
koſtet 410 Mark

Aus dem Reg Bez Merſeburg 26 Mai er
rende Schwankungen mitunter nicht unerhebliche in der Auf
ſtellung des Einkommens der Schulſtellen haben die
Regierung veranlaßt in einer Verfügung vom 9 April d J
genannte Aufſtellung von allen Schulſtellen des Bezirks nach
einem beſonderen Schema einzufordern und die Richtigkeit der
ſelben ſoweit dieſelbe möglich iſt von den Gemeindekirchen
räthen den Ortsſchulvorſtänden und Lehrern durch Namens
unterſchrift beſcheinigen zu laſſen Es ſollen künftig dieſe Auf
ſtellungen wie das Begleitſchreiben der Regierung beſagt bei
Emeritirungen und bei Feſtſtellung der Verbeſſerungsgelder zur
Wittwenkaſſe zur Richtſchnur dienen Zugleich wünſcht aber
die Regierung auch Aufſchluß über die Leiſtungsfähigkeit jeder
einzelnen Schulgemeinde zu erhalten daher ſollen anſchließend
an obige Nachweiſe Nachrichten über die Steuer und
Abgaben Verhältniſſe der Gemeinden gegeben und hierbei
beſonders die Grund Gebäude Einkommen Gewerbe und
Communalſteuern berückſichtigt werden Auch ſollen die jetzigen
Schulabgaben kirchliche Kreis Provinzial und gutsherrliche
Abgaben und andere in Anſatz kommen Die bisher bewil
kenne Alterszulagen ſollen nicht mit in die Nachweiſung
aufgenommen und beſondere Auslagen im Amte in Artrg
gebra t werden Noch ſoll beſonders bemerkt werden welche
Einnahmen unſtreitig für Kirchen oder Schuldienſt gegeben
werden und welche zweifelhaft ſind Die Landräthe haben
die Nachrichten über die Steuerverhältniſſe der Gemeinden
z Wan und dann das ganze Material an die Regierung ein
zuſenden

d Kalbe a 26 Mai Unſer diesjähriger Viehmarkt
war mit ca 16 Wagen Ferkeln 500 Stück Läufer und 300 Stück
großen Schweinen betrieben Pferde und Kühe fehlten Die
Kaufluſt war der geforderten hohen Preiſe und wohl auch des
in Ausſicht ſtehenden Futtermangels halber nur eine geringe
Jn dem benachbarten Neugattersleben ereignete ſich am ver
gangenen Sonnabend ein r ä Unglücksfall ls ein
Knecht mit einer Ringelwalze vom Felde nach Hauſe fuhr ſetzte
ſich ein Knabe auf die Querſtange derſelben und noch ehe der
Knecht dies bemerkte fiel der Junge herunter und die Walzen
gingen über ihn hiweg ſo daß er ſofort getödtet wurde
Unſere Schleuſe iſt wegen Erneuerung der Oberthore c für
die Zeit vom 30 Mai bis 12 Juni geſperrt

Wort Luc 12,42 Wie ein großes Ding iſt es um eine
Ausgehend von der

n

Am 14 October 1878
wurden in der Flur von Geismar Erdarbeiten verdungen wobei

ſchaftlich aus quittirten gemeinſchaftlich über Abſchlagszahlungen

erklärte daher daß Jeder für ſich gehen möge und klagte endlich
im Jahre 1879 gegen Gremler eine Forderung von 190 Mark

und in feierlichem Zuge unter Glockengeläute nach dem
Stadtgottesacker begeben hatten nahmen zahlreiche Verehrer
und Freunde des Verewigten an der ernſten Feier theil
Mit dem herzergreifenden Geſange des Bach ſchen Wenn i
in Todesnöthen bin, eröffnete der Stadtſingechor di
Feierlichkeit Dann hielt von der geöffneten Thür der Leichen
halle aus Herr Domvprediger Albertz die Trauerrede über daz

Staatsämtern zeigte der Redner wie große Hoffnungen derſelbe t
für ſein Wirken im Amte des Erſten ſeiner lieben Vaterſtadt
gehegt ebenſo die Vertreter der Stadt die einen ſein Mann
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Dem Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath Heydrich in
Querfurt feierte am 24 d das 50 jährige Jubiläum ſeines

ntritts in den Juſtizdienſt Anläßlich dieſes Jubiläums wurde
i m der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Am Mittwoch widmete der Kriegsminiſter v Kameke
dem Militärwaiſenbauſe zu Pretzſch einen Beſuch

Vor dem Schwurgerichte zu Nordhauſen begann
am 7 der Proceß gegen vie der Ermordung ihres Ehemannes
am geklagte Arbeiter Ehefrau Ludwig und deren Sohn wegen
Taeilnahme an dieſem entſetzlichen Verbrechen Wir haben ſ Z
über dere r htet as Reſultat der Verhandlung liegt

noch ni orun Jn der Nacht zum 26 d iſt die Zuckerraffinerie
und Candisfabrik von F Meyer s Sohn zu Tangermünde
faſt vollſtändig nie dergebrannt

Eine Dame in Gardelegen hat der Stadt reſp der
Nicolaikirche daſelbſt 6000 Mark zur Anſchaffung einer neuen
Glocke für dieſe Kirche vermacht

Ein raffinirtes Bubenſtück iſt dem Landwirth Grünberg
rohndorf bei Eckartsberga geſpielt worden indem man

in ein drei Morgen großes Feldſtück deſſelben welches mit Gerſte
beſäet war allerlei Unkrautſamen dick einſtreute ſo daß das
anze Ackerſtück umgepflügt werden muß ohne daß dadurch die

Kusroitung des wuchernden Unkrautes geſichert iſt Von Amts
wegen iſt eine Belohnung auf die Entdeckung des Frevlers aus
geſetzt worden

in F

z Hannover 26 Mai Seitens der oldenburger Regierung
iſt jetzt das Moorbrennen ſowie das Anlegen von Feuer in
der Nähe von Holzungen vom 1 Juni ab bis zum 1 Sept d J
bei einer Geldſtrafe von 150 M verboten worden Gleiche
Verordnungen haben einige Amtshauptleute in Hannover er
ſaſſen Ein großer Waldbrand hat am 24 in der königl Forſt
des Bezirks Ebſtorf ſtatttgefunden und ſollen dadurch tauſend
Morgen guter Holzbeſtände vernichtet ſein Veranlaßt iſt der
Brand durch Unvorſichtigkeit eines Handwerlsburſchen

b Oranienbaum 27 Mai Der Himmeilfahrtstag brachte
uns für die hieſigen Feldfluren den längſt gewünſchten Regen
D Zum Bepflanzen mit Tabak liegen in dieſem Jahre bedeu
tende Ackerflächen bereit da die letzte Tabakernte hier ſehr er
giebig war und der Centner ohne Steuer mit 121 130 Mark
bezahit wurde Selbſt einige Domänenpächter hieſiger Gegend
haben größere Ackerflächen liegen laſſen und beabſichtigen dieſe
mit Tabak zu bepflanzen Vor Kurzem verließ der hieſige
Caplan und Pfarrer in Sollnitz ſeine Gemeinde um ſich nach
ſeinem neuen Wirkungskreiſe Siptenfelde am Harz zu begeben
Derſelbe hat ſich während ſeiner kurzen Amtsthätigkeit die Liebe
und Achtung ſeiner Gemeinde zu erwerben gewußt An die er
ledigte Stelle wurde Pfarrer Hecht aus Seebergen bei Gotha
berufen Seit einigen Wochen kommen hier mehrere Erkran
kungen an Typhus mit Todesfällen vor

Bei dem am 26 d in Weimar ſtattgefundenen Rennen
des Thüringer Reiter vereins ſtürzte gleich zu Beginn
infolge des ſchlüpfrigen Terrains das Pferd des Herrn
v Rochow Secondelieutenants der merſeburger Huſaren und
Sohnes des aus den 50er Jahren bekannten Haus v Rochow
Plaſſow Lieutenant v Rochow erlitt eine Verletzung des Ell
bogens und eine Gehirnerſchütterung erſt fünf Stunden nach
dem Unfall erlangte er die Beſinnung wieder Das Pferd iſt
ebenfalls ſchwer verletzt

Vermiſchtes
Denkmals Enthüllung Die Enthüllung des Zuccalmaglio

Denkmals in Grevenbrovich iſt ohne alle Störung glänzend ver
laufen die Theilnahme war ſehr zahlreich

An der Berliner Börſe liegt ein Aufruf zur Unterſtützung
der durch die jüngſten Exceſſe in Kiew geſchädigten Jsraeliten
auf Der Aufruf iſt durch die Berliner ProductenHandelsbank
ſowie durch die Firmen S und M Simon und Meyer u Co
unterzeichnet

Einſtündige Zuchthausſtrafe Jn Shreveport im Staate
Louiſiana wurde am 4 Mai ein Mann der den Verführer
ſeiner Tochter erſchoß zu einer Stunde Zuchthaus und einen
Dollar Geldbuße verurtheilt

Exploſion Jn einem Schankkeller zu St Joſef Miſſouri
cxolodirten am 22 d 15 Fäſſer mit einer leicht entzündbaren
Flüſſigkeit Das Local war mit Negern gefüllt die faſt alle
getödtet wurden Die Zahl der Getödteten iſt noch nicht genau
ermittelt da das Gebäude zerſtört wurde und die Opfer unter
den Trümmern begraben ſind

Falſche Hundertmarknoten der Reichsbank ſind im Umlauf
Dieſelben ſind mit großem Fleiß auf lithographiſchem Wege
hergeſtellt und durch Steindruck vervielfältigt Der obere Kreis
zierſtrich in dem H bei dem Worte Hundert iſt in den Falſificaten
beinahe zirkelrund bei den echten Noten oval Das R in Reichs
bank iſt bei den nachgemachten Scheinen mehr hoch als breit
bei den echten umgekehrt mehr breit als hoch Der Aufſtrich von

zum K in den Namen v Koenen iſt auf den falſchen Noten
nach außen als concav gebogen bei den echten nach innen alſo
condex Außerdem aber ſind alle Schraffirungen Muſter
Reliefs c auf den Falſificaten augenſcheinlich ängſtlich unregel
mäßig und ungenau ausgeführt

Der Tiſchlergeſelle Graßnick, welcher wegen des am
ſowie an deren Sohn1 Juni v J an der Wittwe Sommer ſo

verübten Raubmords durch ſchwurgerichtliches Erkenntniß vom
17 October v J zum Tode verurtheilt wurde iſt durch Aller
höchſte CabinetsOrdre zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe be
gnadigt worden Ob Graßnick die Zuchthausſtrafe je antreten
wird iſt jedoch ſehr fraglich da ſich ſchon im März d J Spuren

von Gemüthskrankheit bei ihm zeigten infolge deren er körper

Ontarioſee gemeldet

lich ſehr herunter gekommen iſt ſo daß ſeine UeberſiedelunCharité erforderlich wurde rf a zur

Der Untergang der Victoria
Der Telegraph hat uns bereits das entſetzliche Unglück vdaſſelbe ſtellt ſich als die ſolge eines

grenzenloſen Leichtſinnes heraus Aus den vorliegenden tele
graphiſchen Meldungen ſcheint hervorzugehen daß es ſich um

eine jener in Nordamerika während der heißen Sommermonate
ſehr beliebten Seepartien handelte Jm GegenſatzeLandpartien geht man den ganzen Tag aufs Waſſer ß Meiſten

wird dazu ſogar ein Theil der Nacht herangezogen Jn dem
vorliegenden Falle hat die Habſucht des Capitäns und ſein Leicht
ſinn in gleichem Maße die Schuld an der Kataſtrophe VoAbfahrt wurde der Capitän von verſchiedenen Skken tage

gebeten ein ſo altes untüchtiges und ſchwaches Boot wie das

erdrückt und

der

auf
tungsverſuche zu machen Nach den bis

4 dten hat man bereits mehr als 250 Leichen geborgen Natür

vird gemeldet daß

ſeinige nicht zu überladen es drohe ganz unzweiſelhaft Gefawenn er es thäte Darauf erwiderte er grob er W et
Geſchäft und werde thun was ihm beltebe Nach Einbruch

unkelheit fing die Jugend an ihr W tanzen zu wollen
geltend zu machen Man grenzte einen Theil des Decks zum
Tanzplatz ab dadurch wurden die meiſten der 600 Paſſagtere

eine Seite gedrängt das Boot kenterte und ſank augenblick
Jn der Dunkelheit war es kaum möglich energiſche Ret

jetzt eingelaufenen Nach

ich

ich wird ſich die Zahl noch weſentlich erhöhen Am entſetzlichſten
iſt daß es ſchwer halten wird feſtzuſtellen wer überhaupt auf
dem Dampfer geweſen Namentlich von den nicht der Stadt

4 gondon Orts angehörigen werden Viele die geheimnißvollen VLiſten
r Verſchollenen vergrößern helfen Von gräßlichen Details

und daß dadurch die in den Salons befindlichen Paſſagiere
zerquetſcht wurden Gleichzeitig löſten ſich

das Oberdeck einbrach ehe das Boot kenterte bi

die Keſſel und Maſchinen los und verbrühten die welche
ſich an das Wrack zu klammern ſuchten Rettungsboote und
Schwimmgürtel befanden ſich zwar in größerer Anzahl au
dem Dampfer allein der Untergang erfolgte ſo ſchnell da
Niemand Zeit oder Gelegenheit hatte von denſelben Gebrauch
zu machen Vom üÜfer aus und von anderen Dampfern wurden
ſofort Boote ausgeſetzt unv viele der Verunglückten gerettet
beſonders diejenigen denen es geglückt war ſich an dem
Rumpfe der auf der Seite liegenden Victoria oder an den
auf dem Waſſer treibenden Decktrümmern anzuklammern
Leider iſt die Strömung an der Unglücksſtelle ſehr ſtark ſo daß
Mancher der ſonſt vielleicht hätte gerettet werden können von
den Fluthen hinweggeriſſen wurde und ertrinken mußte Die
Unfallsſcene ſpottet jeder Beſchreibung Männer die ſchwimmen
konnten ſuchten im Waſſer nach ihren Frauen und Kindern
aber es war bereits zu dunkel um deren Geſichter zu erkennen
und viele der Schwimmer verſanken ſchließlich ermattet oder
umfaßt von einem Nichtſchwimmer der in Todesangſt ſie um
klammert hielt hinunter in die Fluthen Vielfach verſanken in
dieſer Weiſe auch ganze Familien die ſich beim Umſturz des
Bootes zu gegenſeitiger Hilfe feſt umſchlungen hielten und nun
ein gemeinſames Grab fanden Als das Unglück in der Stadt
bekannt wurde eilte Alles nach dem See hinaus Feuer wurden
angezündet und Petroleumfäſſer und Harzfackeln flammten in
allen Richtungen auf

rT

Todesfälle
Der Oberbibliothekar der bonner Univerſität Profeſſor

Dr Jacob Bernays iſt geſtorben und damit hat nicht nur
die Univerſität Bonn ſondern die geſammte philoſophiſche
Wiſſenſchaft einen ſchweren Verluſt erlitten Geboren am
18 Sept 1824 in Hamburg empfing er eine gründliche Bil
dung auf dem eigentlich zwiſchen Gymnaſium und Univerſität
mitten inne ſtehenden Johanneum ſeiner Vaterſtadt ſtudirte
dann 1844 48 in Bonn wo er beſonders Ritſchls Einfluß er
faor habilitirte ſich ſofort daſelbſt nach Abſchluß ſeiner Studien
ür klaſſiſche Philologie ging jedoch 1853 in gleicher Stellung

nach Breslau um zugleich an dem dortigen jüdiſchen Inſtitut
zu unterrichten bis er 1866 als außerordentlicher Profeſſor und
Univerſitäts Oberbibliothekar nach Bonn berufen ward Er war
ein Philolog erſten Ranges deſſen Bedeutung zwar nicht in
dickleibigen Büchern breit erkennbar vorliegt der aber in einer
Reihe von Einzelunterſuchungen über Phokylides Platon Sul
picius Severus u ſ beſonders aber über die ariſtoteliſche
Poetik ſeinen glänzenden Scharſſinn und künſtleriſche Spürkraft
dargelegt hat Merkwürdig iſt daß er durchdrungen von dem
Geiſt des griechiſchen Alterthums wie wenige doch ſtarrer Jude
blieb während ſein zehn Jahre jüngerer Bruder der berühmte
Münchener Literarhiſtoriker Michael Bernays zum Chriſten

thum übergetreten iſt w
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Mai

Der Beginn der abgelaufenen Berichtswoche war ein wenig
verheißungsvoller die Speculation befand fich wegen der aus
Rußland gemeldeten ſocialen Wirren in einer unbehaglichen
Stimmung welcher durch die in Wien herrſchenden Prolonga
tionsſchwierigkeiten Nahrung zugeführt wurde Der monumen
tale Erfolg der Subſcription auf die Ungar 4proc Goldrente
war der Börſe noch nicht recht zum Bewußtſein gekommen erſt
allmählig begann ſie zu begreifen daß in den gezeichneten Rie
ſenſummen welche bis zu der grandioſen Ziffer von 4 Milliarden
und 83 Millionen Gulden angewachſen ſind ein untrüolicher
Beweis für das Vorhandenſein eines hohen Maßes von Unter
nehmungsluſt zu erblicken ſei und daß durch die in der Vorwoche
ſtattgehabten Realiſationen die Bahn für eine erneuete Hauſſe
bewegung geebnet war Die Contremine welche vorübergehend
in Action getreten war und auch ſchon einiges Terrain gewonnen
hatte ſchritt als dieſe Anſicht eine allgemeine wurde aus Furcht
vor einer Ueberrumpelung im Dienstagverkehre zu Deckungen
und brachte dadurch im Verein mit den Meinungskaufen der
Gegenpartei den Coursſtand der leitenden Werthe am Schluß
der Woche beinahe wieder auf den höchſten Stand welchen
dieſelben während der letzten Campagne erreicht haben Aeußer
liche Momente anſpornender Natur boten ſich gleichzeitig in
Hülle und Fülle dem wiedererwachten Muthe die Situation im
roſigen Lichte erſcheinen zu laſſen Der Abſchluß der Conven
tion in der Türkiſch Griechiſchen Grenzfrage welcher die formelle
Beendigung langdauernder und beunruhigender diplomatiſcher
Unterhandlungen bedeutet ſowie der huldvolle Empfang der
jüdiſchen Deputation ſeitens des Czaren die kraftvolle Procla
mation des Generalgouverneurs von Charlton und nicht am
wenigſten das ſcharfe Dementi welche die alarmirenden eng
liſchen Meldungen bezüglich der Vorgänge in Rußland erfahren
haben alles war geeignet den peſſimiſtiſchen Anſchauungen
den Boden zu entziehen Soweit es an ſachlichen Anregungen
fehlte wußte das phantaſiereiche Hirn der ſpeculativen Elemente
auszuhelfen tagtäglich wurden neue Converſions und Emiſſions
projecte geboren und auf Baſis derſelben eine Coursſteigerung
der einzelnen Werthe inſcenirt Creditactien konnten ſteigen
da man ein langes Programm neuer Geſchäfte für die Credit
anſtalt zu entrollen hatte Man ſprach von der Betheiligung
der Anſtalt an dem Türkiſchen Tabakgeſchäfte an der Jtalieni
ſchen Währungsanleihe an der Rumäniſchen Rentenconverſion
an der bevorſtehenden Ausübung der Option auf den Reſt der
Theißlooſe und erfand für dieſelbe ſchließlich noch die Conver
ſion der 5proc Prioritäten der Oeſterr Franzöſiſchen Staats
bahn in 4proc Titres Franzoſen erzielten auf Grund dieſes
Converſionsgerüchtes welches bereits von autoriſirter Seite
als grundlos bezeichnet iſt und im Anſchluß an die Hauſſe der
anderen in Paris gehandelten Bahnwerthe eine namhafte Stei
gerung Disconto CommanditAntheile folgten der Bewegung
der Creditactie Der Bahnenmarkt ſtand unter dem Einfluſſe
der günſtigen Berichte über den Saatenſtand die meiſten übrigen
Gebiete wurden von der Leichtigkeit mit welcher das Prolon
gationsgeſchäft ſich vollzieht vortheilhaft influirt Eine Aus
nahmeſtellung nahmen die Montanwerthe ein welche angeſichts
der weiteren Vermehrung der Eiſenbeſtände in Glasgow an
Jntereſſe eingebüßt haben Der Geldmarkt hat trotz der An
ſprüche des Ultimo an Willigkeit ſehr zugenommen der letzt
publicirte Status der Reichsbank welcher einen Capitalsrückfluß
von 37,795,000 M in die Kaſſen des Jnſtitutes conſtatirt hat
alle in der Richtung einer Discontoerhöhung beſtandenen Be
fürchtungen verdrängt Für Reports wurde durchſchnittlich 52
Proc für feinſte Wechſel 25 Proc gezahlt Heute Freitag
war wie bereits telegraphiſch gemeldet die Börſe ſehr
feſter Stimmung die Entwickelung des Coursniveau konnte
namhafte Fortſchritte machen favoriſirt waren ſpeciell Fran
zoſen welche ſich um etwa 18 M hoben

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 28 Mai

Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo un
verändert defecte Waare 170 190 M mittlere Qualitäten 210

s 222 M feine 225 234 exquiſite Waare bis 237 M
oggen 1000 Kilo 218 229 exquiſirte Waare bis 225 MR

Gerſte 1000 Kilo ohne Geſchäft Preiſe nominell Gerſtenmalz

Original Wochenbericht 88

50 14,25 15 M Hafer 1000 170 160 M Mais 1000
Donau 148 152 amerik 145 148 M auf Vieferung bil
liger Lupinen 1000 Kilo 145 148 M ohne Angebot Stärke
59 K 21 75 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco fef J
Kartoffel k6,50 Mark Rüben ohne Angebot Rüböl 50
26,50 M Solaröl 50 s M Malzkeime 50 Kilo fremde
5,25 50 hieſige 5,25 5,50 M Futterartikel gefragt
Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50 6,75
bis 7 M Weizenſchaale 5,50 Weizengrieskleie 6,50 M
Oelkuchen 50 letzte Notirung

Halle 28 Mai Langes KRoggenſtroh von 38 40 M per
1250 Pfund Maſchinenſtroh von 24 30 M per 1200 Pfd

henen F 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu
on per Ctr4 Bericht von H Wagner K Sohn Halle 28 Mai

Der Markt verlief in ruhiger Stimmung und ſind letzte Preiſe
unverändert bezahlt Weizen 12 Säcke à e5 Ko br 222 234 M
feinſte Sorten 237 240 geringe und mittlere ause ene Waare 180 221 Mark Roggen 12 Säcke

84 Kilo br 219 222 feinſte Waare bis 225,00 Mark
Zerſte 12 Säcke à 75 Kilo br gewöhnliche 144 150 Mbeſſere 153 156 feine und Ch valtergerſte 159 165 M
Hafer 12 Säcke à 50 K br 105 108 M Viktoria Erbſen2 Säcke à 90 K br 210 bis 240 M Raps ohne Angebot
Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau 148 150
imerſtaniſcher 145 148 M Luviner 1000 145 150 W
Zuckerbericht Halle 27 Mai Rohzucker Das Geſchäft

cuhte in Folge der Kölner Verſammlung faſt gänzlich und
wurde nur ein Poſten von 100,000 Kilo 2000 Ctr Nech
product gehandelt Nachproducte 94 91 90 60,50 57,50
do 90 8800 56,50 50,50 M Melaſſe o T 10 0 60 M
Raffinirter Zucker Der Markt war unverändert ruhig Bei
ſehr ſchwachem Angebot wurden zu ungefähr letzten Preiſen
4000 Brode und 80,000 Kilo 1600 Ctr gem Zucker umge
ſetzt Raffinade fein o Faß 87,50 Melis ffein o g
326, 00 M Gemahl Raffinade I m 86,00 bis 84,00 M
Gem Raffinade II m F Gem Melis I m F 82,00 bis

M Gemahl Melis II m F Farin blond gelbm F

Leipziger Börſe vom 27 Mai
3f Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlrs RentenAnl 5333 80,70 G 4 Staatsanl 18691 58 102 10 bz
3 do 100080,70 G 4 do 1870 1381102,10 bzs do 50080,70 G 4 do 1867 ab 53 506102,10 G
8 do 300 81,00 G 34 Landrentenbr 1839995,25 P

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,75 G
s Staatsanl 1830 1233 98,25 G 45 do 13878 104,25 G
s do 13830 23398,50 G 5 do 1875 101,50 G
3 do 1855 16691,50 G 5 do Em 1875 104,00 G
4 do 1347 500 102,10 P 44 Lpz Stadtobl 1868 104,00 G
J do 1852 68 500 102,10 G 45 bo 1876 106,00 bz

do 1869 500 102,10 G

Ziv Eiſenb St Act Div an h u1880 amm Prioro AltenburgZeitz 23359 d Cröllw Papierſgör 164 00
14 e h o 5 do Schuldverſchr 103,00 GJ Böhm Weſtb s 132,0 bz 0 Lpz Malzf Schkeud 151,50 G
5,72 Buſchtiehrad Lit A 74 Thür Gasgeſ i Lyz 117 40 6
1,43 do z B83,00 75 do Stamm Pr 1260,25 G
4 DurBodenbach 140,00 Ausl Eiſ Obo FranzJoſ B 53g 81,40 G o Ausl Eiſ Obl

44 e e Weh 103,80
St P 5 Böhm Nordbahn 385,75Eiſenb St P A 5 do Em 1871 85,75 G

0 Altenburg Zeitz 134,60 S 5 Buſchtiehr BNdw 87 00 G
5 CottbusGroßenh 104,10 G g do En 1871 86 25 P
5 DurxBodenb Lt A 135,50 G 5 do 1872 85 50 G
5 do Lt B 135,50 G 5 DurBodenbach 39,25 p5 HalleSor Guben 100 25 G 5 do Em 187337,0 P

5 do 13874104,00 GBank u Erd Act 44 Graz Köflacher 75,75 bz
9 Allg D Cr A Lpz 155,50bzE 5 do 31,50 P
9 Dresdener Bank 130,00 G 5 do Em v 1872181,50 P
74 Leipz Bank 136,15 G 5 KaſchauOderberger 84,25 P
54 do Caſſen Verein 107,25 G 5 Prag Durx ſeco 66,60 bzG
8 do Disc Geſellſch 111,00 G 5 do II Em feo 66,60 bzG
64 Sächſ Bank 122,75 G 5 PragTurnan 36,30 G
5 Weimar Bank neue 100,00 G 5 do Em 1870186,30 bz
0 Zwickauer 74,50 G 5 do 18741

Frankfurt a 27 Mai Nachm 2 Uhr 30 Minuten
Schluß Courſe Telegr Börſe Feſt Köln Mindener
Stamm Actien 152 Rheiniſche do 1633 vie Ludwigs
bahn 964 KölnMindener Pr Anth 133 Reichsanl 1024
Reichsbank 1493 Darmſt Bank 1645 Meininger Bank 100
Oeſterreich ungar Bank 727,00 Creditactien 3114 Wiener
Bankverein 1208 Silberrente 677 Papierrente 678 Goldrente
838 Ungar Goldrente 1028 Böhm Weſtbahn 264 Eliſabeth
bahn 1823 Nordweſtbahn 1774 Galizier 271 Franzoſen
3074 Lombarden 113 Jtaliener 915 1877er Ruſſen 92
1880er Ruſſen 76 II Orientanleihe 584 III Orientanleihe 598
Centr Pacific 1144 Nach Schluß der Börſe CEreditactien
3108 Franzoſen 3104 Galizier 271 Lombarden 1127

per medio reſp per ultimo
Frankfurt a 27 Mai Abends 5 U 50 Min Telegr

Effecten Societät Creditactien 3083 Franzoſen 312
Lombarden 113 1860er Looſe 1294 Galizier 270 öſterreich
Silberrente 678 do Papierrente 674 4proc ungar Goldrente
803 Creditactien ſchwach

Wien 27 Mai Schluß Courſe Telegr Börſe
Feſt Bankpapiere und Renten behauptet Bahnen theilweiſe
auch Looſe lebhafter und höher Papierrente 77,20 Silberrente
77,50 öſterreich Goldrente 95,50 ungac Goldrente 117 85
Creditlooſe 179,50 ungar Prämienlooſe 126,50 Creditactien
357,60 Franzoſen 351 50 Lombarden 130,75 Galizier 310,50
Nordweſtbahn 204,00 Eliſabethbahn 210,00 Nordbahn 2397,50
Unionbank 143,60 Anglo Auſtr 154 25 Wiener Bankverein
139,00 ungar Credit 360,75 Deutſche Plätze 57,15 Elbthal
242,50 ungar Papierrente 92 00 4proc Goldrente 92,10

Wien 27 Mai Nachm 5 Uhr 45 Minuten Telegr
Privatverkehr Oeſterr Creditactien 354,75 ungariſche
Ereditactien 359,50 Papierrente 77,10 ungar Goldrente 117,75
do Papierrente 92,00 Gedrückt

2

wWwWochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Mai

Berlin 27 MaiActiva
1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an

Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 583,958,000 17,548,000

z Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 40,311,000 1,250,000
3 do an Noten anderer Banken 17,585,000 668,000
4 do an Wechſeln 296,654,000 14,831,000
5 do an Lombardforderungen 39,075,000 8,153,000
6 do an Effecten 37,479,000 2,638,0007 do an ſonſtigen Activen 228,228,000 887,000

Paſſiva
8 das Grundcapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 16,425,000 unverändert
19 dert l t e 1430 7ie ſonſt tägl fäll Ver 915t die ſonſtigen Veſſter 502,000 S c

e e eWafſſerſtands Nachrichten
Saale lle 27 Mai Ab Unterh 1,76

Trotha 27 Mai Unterh 10 28 Morg 2,14
Unſtrut Artern 27 Mai Unterp 0,78

28 Morg 1,78



Möbel Ziegen u Polſterwagren Mag
empfiehlt

Alle von mir

Gr Ulrichstrasse 47 Eckladen im alten Dessauer
Durch Gelegenheitskauf momentan auf Lager Oberhemden mit Ieinenen Binsätzen pr Stück 2 MK 25 Pſg bis 3 M

in v G Schaſvle Klaust
in größtes Lager in nur guter und moderner Arbeit zum billigſten Preiſe

gekauften Sachen werden frei ins Haus geliefert

Grosser Ausverkauf

Preis 3 K 50 Pſ bis

Gebr Fackenheim Sprcialität Oberhemden nach Magß
von bestem elsasser Hemdentneh mit 3ſach Ieinenen Einsätzen

5 M

harſtraße 16

Wegen Aufgabe meines Band Putz und Weißwaaren Geſchäfts und Vergrößerung meiner Damen Mäntel Fabrik dauert der Ausverkauf nur noch einige
Wochen Sämmtliche Artikel Neuheiten der Saiſon werden zu jedem annehmbaren Preiſe abgegeben und mache beſonders auf die noch vorräthigen Stroh

hüte Blumen Federn Stoſfe Agraſften und Spitzen aufmerkſam 48932
gEnmil sSalomon Leipzigerſtraße 4

Per Dampfer AnctfonmMit dem Dampfer auf der Saale
Fährt jetzt fröhlich Alt und JungUnd es iſt mit einem Male
Alles voll Begeiſterung

Fünf der Dampfer ſind zu ſchauen
Fahren ohne Raſt und Ruh

nd es heißt man wolle bauen
Gar den ſechsten noch dazu

Der fährt dann zur Commandite
Rathhausgaſſe 16 ſchnell
Zur Berliner höchſt ſolide
Wenn erſt der Canal zur Stell

Und dort kauft nach ſeiner Weiſe
Was er braucht ein Jeder ein
Feine Sachen und die Preiſe
Folgen hier und ſind ſehr klein

Jubeltücher Dtzd nur 39 Per 3calinetücher St nur 45 Engl Halle 4n ehe gr Ulrichſtr ouis Sachs gr Alrichſtr
4

Größte reinleinene Taſchentücher Dtzdnur 1,50 Bunte Herren Taſchentücher N P 24

Rüschen Schleifen Corsetts
in ſehr großer Auswahl und eleganten Facons Billige Preise empfiehlt

Vriedrich Grosse
Leipziger Straße 1

I 86889896

5384

Halle a

Nr 24
r e Manufactur Tuch NModewaaren Handlung
Weiße iriſche Taſchentücher Dtzd nur
60 Seifenlappen ſehr praktiſch
Dtzd nur 50 Waffel Staubtücher

Dtzd nur 50
Patent Scheuerlappen

Stück nur 25 5
Geſtickte Kinderkrauſen Dtzd von S
25 5 an Kinderlätzchen von 10 5 an
Kinderſchürzen in großer Auswahl von
20 an Damen Kragen in den neue
ſten gefl Facons von 15 an Rü
ſchen Meter von 10 an bis zu den
feinſten Meter 60 Seidene Schlei
fen und Lavallier von 20 an

Auguſta Häubchen nur 35
Große Wirthſchaftsſchürzen nur 30
Doppelt gedruckte Wirthſchaſtsſchürzen
nur 50 und 60 Die beſten leinenen
gedruckten Wirthſchaftsſchürzen 80
Geſtreifte Damen Unterröcke nur 1 e

Percal Morgenröcke von 1,75 an fertige
Kinderkleidchen in Percal Piqué und J 0ha
Leinen von 40 9 an

Panzer Corſetts
in großartig ſchöner Form von 1,25 an rErſtlings Hemden von 25 9 Knaben Winkel iRheingau
und Mädchen Hemden von 50 9 an am PFusse des Schloss Johannisberg
Kinderhöschen mit Spitzenbeſatz von
35 5 an Große weite Damenhemden
von 1 bis 1,75 Herren Hemden
von 1,250 2 Damen Hoſen mit S
Spitzenanſatz von 85 an Neglige eJacken mit Spitzen garnirt von 1
an Weiße Damenröcken mit Säum
chen von 1 an

Oberhemden
nach eigenem prämiirten Syſtem mit
3facher Bruſt von 2,25 an Herren
Kragen Zfach in den neueſten gefl Fa
cons Dtzd von 1,50 an Herren
Stulpen Paar von 15 an Herren
Cravatten von 10 an

Gardinen
in Mull Zwirn und Tüll von 20 5

Abgepaßte leinene Handtücher 5368
Weißleinen Hiuben Hätdrücher Dbd Leipzigerſtr

eißleinene StubenHandtücher Dtzd
nur 4,50 GerſtenkornHandtücher Dßd
nur 5,50 Die ſchwerſten prima prima
Zwirn DrellHandtücher ſehr billig
Weißleinene Wiſchtücher m Rand Dtzd
nur 3,50 Schwerſte reinleinene Roll
tücher nur 1,25 1,50

Rathhausgaſſe 16

Fenchel sBerliner Commandit Geſchäft
Nichtconvenirendes wird umgetauſcht
Aufträge nach e werden ſo

fort effectuirt
Wiederverkäufer Rabatt De

Klaviere ſtimmt

eleganter

und Damenconfection
empfiehlt

S Oostumes Sin econleurt und ſchwarz elegant gut ſitzend 2e 2e
Mk 21I an

Mantelets Dolmans Iaveloclks
n mettes 15397Kinder Sachen ete ete

mnes Grimm
Weingutsbesitzer und Weingrosshändler

Malle a
Rathhausg 2 u Albrechts r 3

Weingut von J Grün am Schloss Johannisberg
Selbstgekelterte Rheingauer Kheinhessische Pfàälzer Mosel

und Vahe Weinean Große Waffel Bettdecken mit lanDirecter Versandt der SchlIoss Johannisberger Cabigen Franzen von 1,75 an Damaſt der Fürstl Mettern Schlosskellerei unter dem Mett F n h 22s
Tiſchdecken von 1,75 an DamaſtTiſch Unversteuertes Lager in Halle aS für ausländische hauptsächlich Bo

rdeatücher Stück von 1 an Damaſt Weine direct beim Producenten ganſt Bax
Servietten Dtzd nur 2,25 Comptoir u Detailverkauf in Halle aS Rathhausg 2 nahe am Markt

m Die Firma besteht seit 1852 n

ern Siegel zu den Originalpreisen

Teipzigerſtr

in i
rn e

II

i J

4

I J

Zimmerdouchapparate

ſowie

Eisſchränke
empfehlen

A L Müllerc Co
Poſtſtraße

W Tornau
Büchſenmacher HalIe Leipzigerſtraße S9

im Stiftshauſe empfiehlt ſeine ſeit Jahren anerkannt gut ſchießenden Gewehre verſchiedener
Syſteme Teschings von 10 40 Revolver Pistolen

Alte Gewehre in Zahlung Garantie
Von heute ab ſteht ein großer Transport hoch

Mecklenburger Reit und Wagenpferde
bei mir zum Verkauf

Fr BaldaufBrüderſtraße 13 part Stumsdorf 28 Mai i Ohr Artmann aus Mühlhauſen

Au Sommerfesten
Brillant Feuerwerk
Bengaliſche Flammen
Papierlaternen u ſ w

ſehr billig Preisliſten gratis
J B Strässner

Als geübte Neuplätterin empfiehlt
ſich den geehrten Herrſchaften in und
außer dem Hauſe A Schäfer

an der Halle Nr 3
Neue und gebrauchte Möbel

verkauft villig Trödel 7
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

s ſundheitsjacken Dieſelben ziehen

2 Lerbanden

3 Herren p Stück 1 Extraweite
2 etwas theurer

Dienstag den 31 d Mts Vor
mittags 10 Uhr wegen Aufgobe des
Geſchäfts ſollen eine große Partie
Stellmacherhölzer paſſend für
Tiſchler 2 Hobelbänke u ſämmt
liches Werkzeug u mehrere Wirth
ſchaftsgegenſtände meiſtbietend ge
gen gleich baare Bezahlung verſteigert
werden A Schotte

Stellmachermeiſter Wanzleben

Haupt Geld Gewinn 30,000 Mk
Hospital Loose à 1,15 Mk
Ziehung 31 Mai treffen noch ein

Ernst Haassengier

Jalius Bacher
Lihſgerſtaſe

empfiehlt

Crochet Camivols
O das Neueſte und Beſte aller Ge

den Schweiß vollſtändig ab und
bleiben ſtets trocken auch iſt das
läſtige Drücken der Knoten ande

W rer fitirter Jacken hierbei nicht

Dieſelben koſten für Damen und

Aufträge nach außerhalb werden

Z beſtens effectuirt 5373
717171711711111111111

FamilienNachrichten
Ida Frönicke

Carl Kleist
Verlobte

Cröllwitz Deutz a/Rh
im Mai 1881

Emma Dulze
Franz Burchardi

empfehlen ſich als Verlobte
Coſtebran b/Lauchh Neuhaldensleben

Todes Anzeige
Geſtern Abend nach nur G6tägigem

Krankenlager endete das Leben meines
lieben Mannes und unſeres lieben
Vaters Bruders und Schwagers des
Gutsbeſitzers

Carl Eduard Brandt
im 50 Lebensjahre zu einem beſſeren
Sein was wir unſern lieben Ver
wandten und Freunden wur hierdurch
tiefbetrübt anzeigen

Unter Maſchwitz 28 Mai 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

neHeute Morgen 9 Uhr verſchied nach
angen Leiden meine gute Frau unſere
heißgeliebte Mutter

Frau Louise Arnold
geb Hertzſch im Alter von 60 Jahren

Bitterfeld den 27 Mai 1881
SparkaſſenRendant Armold u Söhne

TodesAnzeige
Geſtern Nachm 68 Uhr entſchlief

nach kurzem Leiden unſere geliebte
Tochter Olga im 7 Lebensjahre

Dies theilnehmenden Freunden und
Bekannten zur Nachricht

Halle den 28 Mai 1881
L Germer und Frau
TodesAnzeige

Am Himmelfahrtstage früh 25 Uhr
entriß uns der Tod unſere liebe kleine
Lina im zarten Alter von 1 Jahr
8 Tagen

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Eltern

I Dockhorn und FrauKlepzig den 27 Mai 1881
h eür den Jnſexatentheil verantwortlich8 W König in Halle

Mit Beilagen

r
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